
Fingerfood zur Ausstellungseröffnung über Anne Frank in Weimar 
 
Zur Eröffnung einer Ausstellung über das Leben von Anne Frank in Weimar wurde die Ernst Benary 
Schule Erfurt angefragt, das gastronomische Angebot der Veranstaltung mitzugestalten. Schülerinnen 
und Schüler aus den Bereichen Gastronomie und Konditorei bereiteten gemeinsam mit ihren 
Fachpraxislehrerinnen und Fachpraxislehrern ein vielfältiges Fingerfood-Angebot für die Gäste der 
Ausstellungseröffnung vor. 
Die Vorbereitung der Speisen orientierte sich bewusst an Elementen der jüdischen Esskultur. Auf dem 
Menü standen unter anderem Latkes mit Apfel und Sauerrahm, Gefilte Fisch mit Karotte und 
Meerrettich, Pastrami-Sandwiches, Falafel mit Minze und Joghurt, Sufganiyot, Mini-Obst-Tartelettes 
mit Vanillecreme sowie Rugelach. Die kleinen Speisen wurden so zusammengestellt, dass sie sich gut 
für eine Ausstellungseröffnung eignen und gleichzeitig einen kulinarischen Bezug zu kulturellen 
Traditionen herstellen. 
Für die beteiligten Schülerinnen und Schüler bot die Veranstaltung die Möglichkeit, ihre fachlichen 
Fähigkeiten in einem besonderen Rahmen einzusetzen. Planung, Vorbereitung und Präsentation der 
Speisen erforderten Teamarbeit, Organisation und präzises handwerkliches Arbeiten. Fähigkeiten, die 
im beruflichen Alltag der Gastronomie und Konditorei eine zentrale Rolle spielen. 
Die Ausstellung über Anne Frank erinnert an das Leben des jüdischen Mädchens, dessen Tagebuch 
weltweit zu einem Symbol für Erinnerung, Menschlichkeit und die Auseinandersetzung mit der 
Geschichte des Nationalsozialismus geworden ist. Veranstaltungen wie diese tragen dazu bei, 
historische Bildung und gesellschaftliche Verantwortung miteinander zu verbinden. 
Die Mitarbeit der Schülerinnen und Schüler der Ernst Benary Schule bei der Ausstellungseröffnung 
verbindet damit fachpraktische Ausbildung mit einem wichtigen kulturellen und gesellschaftlichen 
Anlass. 
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Mit freundlichen Grüßen 
  
Michael Schultz 
 


